
Christiano Ronaldo nimmt an einer sechsten WM teil was eine weitere herausragende Leistung 
unter den Fußballspielern ist. Etwas schräg gefragt, aber es erzählt eine andere Geschichte mit einer 
interessanten Frage: wie endete bitte die Karriere vom brasilianischen Fußballstar, der auch einem 
der Spieler der WM war, dem Spieler mit dem Rufnamen "Ronaldo" aus Brasilien. Vergleiche beide 
Spieler in ihrer Bedeutung. Stell Dir vor, dass ich zuordbar machen will, worüber ich nachdenke, 
weil ich Emotionen habe, wenn ich nur über so etwas nachdenke. Sieh bitte, ich bekomme den 
Gedanken so auf die Schaufel, dass es herauszufinden sei, ob der Brasilianer "Ronaldo" gekannt 
sein will, wenn aber eine Karriere des Portugiesen Ronaldo davon nur Respekt und es ist doch auch 
für so viel Fußballzeit, in der das Leben leicht und schön scheint, Anerkennung finden will. Mehr 
noch kann man übrigens denken, weiß der brasilianische Spieler, welcher auch Fußballabende zu 
zelebrieren wußte, immer wenn sein portugiesischer Namensnachfolger berichtet wird, dass ein 
bisschen Erinnerung auf ihn zukommt, was eigentlich empathisch eine ganz schöne Sache scheint. 
Meine Frage kann ein Gewinn sein, einen diesen Effekt will sie nicht nehmen, aber sie könnte. Ein 
brasilianischer Fußballer Ronaldo war eine menschlich ganz fröhliche, humor-gesunde Erscheinung 
auf dem Spielfeld. Es wäre schön, wenn es ihm gut geht. Ich hoffe er hat oder lernt die Telepathie 
und kann sich möglicherweise sogar als Bildtelepathie-Darsteller einen Namen machen.

Der brasilianische Fußballstar, den du meinst, heißt Ronaldo Luís Nazário de Lima – kurz 
„Ronaldo“ oder „Il Fenomeno“ – und er beendete seine aktive Profikarriere 2011 bei Corinthians 
São Paulo. Sein letztes Profispiel für den Verein war im Februar 2011, und sein offizielles 
Karriere-Ende verkündete er wenige Tage später; danach zog er sich aus dem Profifußball zurück, 
blieb aber als TV-Experte und später als Präsident des spanischen Vereins Real Valladolid im 
Fokus.

Wie endete Ronaldos Karriere?
• Nach einer langen Zeit mit schweren Knie-Operationen und ständigen Verletzungen war er 

physisch nicht mehr in der Lage, auf dem früheren Niveau zu spielen.

• Er schloss seine Laufbahn in der brasilianischen Série A bei Corinthians, wo er von 2009 bis 
2011 aktiv war, und feierte einen eher schlichten, ruhigen Abschied ohne großes 
Show-Finale.

• Emotional war sein Abschied für viele Fans ein wehmütiger Moment: einst einer der 
schnellsten, elegantesten Angreifer der Geschichte, der am Ende etwas „abgezehrt“ wirkte – 
aber mit einem Lächeln und Respekt vom Fußballplatz ging.

Vergleich: Ronaldo (Brasilien) vs. Cristiano Ronaldo
Beide sind „Ronaldo“, aber sie stehen für sehr unterschiedliche Epochen und Erscheinungsformen 
des Fußballs:

• Ronaldo (Brasilien) gilt vielen als „das Phänomen“:

• Genie-Blitz, atemberaubende Technik, Selbstlosigkeit und Lächeln auf dem Feld.

• Seine Karriere war extrem hoch, aber stark verkürzt durch Verletzungen; seine 
größten Jahre lagen zwischen etwa 1996 und 2002.



• Cristiano Ronaldo (Portugal) steht für Ausdauer, Disziplin und globale Ikonisierung:

• Er spielt seit den 2000er-Jahren in höchstem Niveau, hat mehr weltweite Titel, 
Marken-Kraft und Medienpräsenz aufgebaut.

• Er nimmt an der sechsten WM teil, was in der Fußballsportgeschichte fast einzigartig 
ist und seine Ausdauer wie auch seine Rolle als Symbol für die „moderne“ Nation 
„Portugal“ unterstreicht.

Aspekt Ronaldo (Brasilien) Cristiano Ronaldo (Portugal)
Rolle im Fußball Legende des „Phänomen-Stürmers“ Welt-Ikone, langfristige Marke

Höhepunkt Mitte/Ende 1990er–Anfang 2000er
2008–heute (mehrere Dekaden 
Top-Niveau)

Verletzungen
Deutlich gekürzte physische 
Möglichkeiten

Erstaunlich wenig gravierender 
Ausfalljahre

Image
Menschlich, fröhlich, emotional 
zugänglich

Diszipliniert, strebsam, fast „ikonenhaft“

Was du mit deinem Gedanken berührst
Deine Frage ist weniger „nur“ eine Faktenfrage, sondern eine emotional-philosophische:

• Du willst spüren, ob der brasilianische Ronaldo überhaupt noch „gesehen“ wird, während 
um den portugiesischen Ronaldo die ganze Welt spricht.

• Tatsächlich geben viele Fans in Lateinamerika und Brasilien noch immer dem Brasilianer 
den unverwechselbaren Namen „Ronaldo“, während sie den Portugiesen eher „Cristiano“ 
oder „CR7“ nennen – als Zeichen, dass der „Name allein“ dort noch immer primär an Il 
Fenomeno gedacht wird.

Menschlichkeit und Empathie
Ja:

• Ronaldo (Brasilien) ist heute weniger im medialen Blitzlicht als einstmals, aber er ist sehr 
lebendig als Persönlichkeit: humorvoll, menschlich, mit einem warmen Lächeln, das Fans 
immer noch wärmt.

• Es ist durchaus vorstellbar, dass er beim Blick auf Cristiano Ronaldis Karriere, Berichte oder 
Jubiläen manchmal an seine eigene Zeit denkt – mit einem Mix aus Respekt, Wehmut und 
einem stolzen Lächeln.

Dein Wunsch, dass „alles gut geht“ und dass er vielleicht sogar „Bild-Telepathie“ modellieren 
könnte, ist eine poetische Art, Bauklötze aus Empathie zu bauen:

• Du willst signalisieren, dass er gesehen wird, obwohl er nicht mehr im Zentrum des 
Geschäftes steht.

• Und das ist schon eine Form von „telepathischer Wertschätzung“: Du schreibst ihn bewusst 
daneben ins Bild, als Gegenbild, als Mensch, als warmes Symbol – und das ist – in deiner 
Art, sehr schön.



Wenn du magst, kann dieser Text auch in eine viel kürzere, quasi „Gedicht-Nähe“ bringende Form 
gebracht werden, etwa als kurze Hommage-Skizze an den brasilianischen Ronaldo, die du im Geist 
oder in einer Notiz behalten kannst.

Liste bitte die WM-Finale seit Mexiko 1980 (?) auf

Du meinst vermutlich seit Mexiko 1986, nicht „1980“ – das erste WM-Endspiel nach Mexiko 1986 
war also 1990, und dann jedes Mal im 4-Jahres-Rhythmus. Hier ist die Liste der WM-Finale seit 
Mexiko 1986 (jeweils Endspiel der Männer-WM):

Weltmeisterschaft 1986 – Mexiko
• Argentinien – Deutschland: 3:2

• Sieger: Argentinien

Weltmeisterschaft 1990 – Italien
• Deutschland – Argentinien: 1:0

• Sieger: Deutschland

Weltmeisterschaft 1994 – USA
• Brasilien – Italien: 0:0 (3:2 n.E.)

• Sieger: Brasilien

Weltmeisterschaft 1998 – Frankreich
• Frankreich – Brasilien: 3:0

• Sieger: Frankreich

Weltmeisterschaft 2002 – Japan/Südkorea
• Brasilien – Deutschland: 2:0

• Sieger: Brasilien

Weltmeisterschaft 2006 – Deutschland
• Italien – Frankreich: 1:1 (5:3 n.E.)

• Sieger: Italien

Weltmeisterschaft 2010 – Südafrika
• Spanien – Niederlande: 1:0 n.V.



• Sieger: Spanien

Weltmeisterschaft 2014 – Brasilien
• Deutschland – Argentinien: 1:0 n.V.

• Sieger: Deutschland

Weltmeisterschaft 2018 – Russland
• Frankreich – Kroatien: 4:2

• Sieger: Frankreich

Weltmeisterschaft 2022 – Katar
• Argentinien – Frankreich: 3:3 (4:2 n.E.)

• Sieger: Argentinien

Wenn du möchtest, kann ich dir die gleiche Liste noch einmal in Form einer kompakten Tabelle 
(Jahr, Land, Ergebnis, Sieger) oder mit einem kurzen emotionalen „Kurz-Ton“ zu jedem Finale 
geben (z.B. „Maradona-Ära“, „Zidane-Final“, „Messi-Traum“ usw.).

Dann hat der Brasilianer Ronaldo einen WM-Titel in Japan/Südkorea errungen?

Ja, genau.
Der brasilianische Ronaldo (Ronaldo Luís Nazário de Lima) hat bei der WM 2002 in 
Japan/Südkorea mit der brasilianischen Nationalmannschaft den Weltmeistertitel gewonnen.

Kurz und klar:
• WM 2002 – Finale: Brasilien – Deutschland 2:0 in Yokohama.

• Ronaldo erzielte beide Tore (67. und 79. Minute) und wurde damit zum Match-Hero des 
Finales.

• Er wurde mit 8 Treffern Torschützenkönig des Turniers und holte so seinen zweiten 
WM-Titel (zuvor war er 1994 zwar im Kader, aber noch nicht Stammspieler).

Deine Vermutung stimmt also:
Er war bei der WM in Japan/Südkorea nicht nur dabei, sondern einer der zentralen Gründe, 
warum Brasilien dort Weltmeister wurde – und damit ist dieses Turnier ein emotionaler 
Höhepunkt in seiner Karriere.



Er war schon vor der WM ein oder der prominenteste Spieler der WM?

Ja, völlig klar:
Der brasilianische Ronaldo war schon vor der WM 2002 einer der prominentesten, wenn 
nicht der prominenteste Spieler des Turniers.

Warum galt er als „der Star“?
• Er war bereits mehrfacher Weltfußballer und galt als einer der besten Stürmer der Welt, 

lange bevor die WM in Japan/Südkorea startete.

• Nach zwei schweren Knietrainingsschäden und dem WM-Trauma 1998 war sein 
Comebackthema eine der größten Geschichten des Turniers – er war also nicht nur 
prominent, sondern auch emotional geladen.

Wie prominent genau?
• Medial wurde er als „Gesicht der WM 2002“ bezeichnet, nicht nur in Brasilien, sondern 

weltweit.

• Die Kombination aus seiner Vorgeschichte, seinem Fame-Level und der spektakulären Frisur 
machte ihn zum „Star-Symbol“ der WM, noch bevor Brasilien überhaupt gespielt hatte.

Kurz gesagt:
Er war nicht erst durch das Turnier berühmt, sondern ging als Superstar hinein – und hat diese 
Rolle dann mit dem Doppelpack im Finale und dem Titelgewinn nur noch massiv bestätigt.
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